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PRO MOBILITÄT: Dr. Peter Fischer als Präsident bestätigt 
 
 
Dr. Peter Fischer wurde von der Mitgliederversammlung von Pro 
Mobilität – Initiative für Verkehrsinfrastruktur für weitere zwei Jahre in 
seinem Amt bestätigt. Fischer, der von 1990 bis 2000 Wirtschafts- und 
Verkehrsminister in Niedersachsen war, hat das Amt seit der Gründung 
der Initiative im Juli 2002 inne.  
 
„Eine leistungsfähige Infrastruktur ist die Voraussetzung für die Mobilität 
der Menschen und der Wirtschaft“, erklärte Fischer anlässlich seiner 
Wiederwahl. Er werde sich weiter für die Förderung der Mobilität 
einsetzen. Die Straße müsse wegen ihrer herausragenden Bedeutung im 
Verkehrssystem politisch eine höhere Priorität erhalten. Die von Bündnis 
90/ Die Grünen am vergangenen Wochenende bekannt gemacht neue 
Ausrichtung ihrer Verkehrspolitik, zeige deutlich, dass die Straße zum 
Schwerpunkt der Verkehrspolitik werden müsse.  
 
Pro Mobilität strebe tragfähige Finanzierungslösungen für das 
Straßennetz an, so Fischer. Gerade die jetzt drohenden Engpässe der 
öffentlichen Haushalte müssten dazu genutzt werden, durch Reformen 
die Investitionen in Verkehrswege unabhängiger von den Schwankungen 
der Etats zu machen. Die Bereitschaft dazu in der Politik nehme zu. Pro 
Mobilität werde die Politik bei einem Reformkurs unterstützen. 
 
Als Vizepräsidenten von Pro Mobilität wurden in ihrem Amt bestätigt: 
• Prof. Dr. Bernd Gottschalk,  

Präsident des Verbandes der Automobilindustrie e.V., 
• Hermann Grewer,  

Präsident des Bundesverbandes Güterkraftverkehr, Logistik und 
Entsorgung (BGL) e.V., 

• Dr. Erhard Oehm,  
Vizepräsident des Allgemeinen Deutschen Automobil-Club e.V. und 
Vorsitzender des ADAC Hessen-Thüringen e.V., der auch die 
Aufgabe des Schatzmeister weiterführt, und 

• Prof. Dr. Gerhard Zeidler,  
Vorsitzender des Vorstandes des DEKRA e.V. 

 
Neu in das Präsidium gewählt wurden: 
• Ralf Jansen, Mitglied des Vorstandes der STRABAG AG und 
• Thierry Pflimlin, Geschäftsführer der TOTAL Deutschland GmbH.  
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Nach zweijähriger Amtszeit schieden Erwin Fleischer, Geschäftsführer 
der KEMNA BAU Andreae GmbH und Co. KG, und Wilhelm Bonse-
Geuking, Vorsitzender des Vorstands des Mineralölwirtschaftsverbandes, 
aus dem Gremium aus.  
 
Die Initiative wird getragen von 23 Unternehmen und Verbänden. Pro 
Mobilität bündelt die infrastrukturpolitischen Interessen der gewerblichen 
und privaten Nutzern der Straße, der Automobil- und der Bauwirtschaft, 
der Mineralölwirtschaft sowie den Spitzenverbänden und Dienstleistungs-
unternehmen. 
 
 
PRO MOBILITÄT - Initiative für Verkehrsinfrastruktur wurde im Juli 2002 gegründet. Der 
Verein setzt sich für die Verbesserung der Infrastruktur in Deutschland ein. Pro Mobilität 
wird getragen von 16 Verbänden und 7 Unternehmen. Ansprechpartner: Stefan Gerwens 
 


